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Beratungsfolge Status Termin Behandlung 

Bau-, Planungs- und Umweltausschuss Ö 13.09.2023 Vorberatung 

Verwaltungsausschuss N 10.10.2023 Vorberatung 

Rat Ö 24.10.2023 Entscheidung 

Betreff: 

Klimaschutz in kleinen Kommunen und Stadtteilen (KlikKS) durch ehrenamtliche 

Klimaschutzpatinnen und -paten 

 

Schilderung der Sach- und Rechtslage 

In der Ratssitzung am 28.02.2023 wurde durch die Klimaschutz- und Energieagentur 

Niedersachen (KEAN) das Projekt „Klimaschutz in kleinen Kommunen und Stadtteilen 

(KlikKS) vorgestellt, welches seitens der Ratsmitglieder zur Kenntnis genommen wurde. Die 

Präsentation ist als Anlage 1 dieser Beschlussvorlage beigefügt. 

 

Inzwischen haben sich Bürgerinnen und Bürger aus Bockhorn gemeldet, welche Interesse 

bekundet haben, sich ehrenamtlich an dem o.g. Projekt beteiligen zu wollen. Ehrenamtlich 

Aktive der Klimagruppe Friesische Wehde werden daher in der Sitzung des Bau-, Planungs- 

und Umweltausschusses am 13.09.2023 nochmals kurz über das KlikKS an sich sowie über 

bereits gestartete Projekte in der Nachbargemeinde Zetel, welche evtl. auch in der Gemeinde 

Bockhorn umgesetzt werden könnten, berichten, um über deren Arbeit einen Einblick zu 

erhalten.  Selbstverständlich können in der Gemeinde Bockhorn auch andere bzw. weitere 

Projekte, als die vorgestellten, durchgeführt werden. 

 

Damit die Ehrenamtlichen in der Gemeinde Bockhorn kostenlose Schulungen sowie 

Unterstützung durch die Regionalmanagerin der KEAN erhalten können, ist seitens des 

Gemeinderates der Projektdurchführung „Klimaschutz in kleinen Kommunen und Stadtteilen“ 

durch ehrenamtliche Klimaschutzpatinnen und -paten zuzustimmen. 

 

Zur Erinnerung, worum es bei dem Projekt KlikKS geht: 

In kleinen Kommunen gibt es viel Potenzial im Bereich des Klimaschutzes. Jedoch fehlen 

dort häufig die nötige Infrastruktur, das Personal und die finanziellen Mittel, um effektiven 

Klimaschutz betreiben zu können. Mit der Umsetzung von Klimaschutzprojekten durch die 

Stärkung des Ehrenamts können kleine Kommunen einen Beitrag zur eigenen 

Zukunftsfähigkeit leisten, steigern ihre Attraktivität und entlasten dabei die Haushaltskasse. 

Genau hier setzt das Gemeinschaftsprojekt „Klimaschutz in kleinen Kommunen" an. Es 

werden Menschen, deren Herz für Klima- und Umweltthemen schlägt und die sich als 



ehrenamtliche Klimaschutzpatinnen und -paten aktiv in die Gestaltung ihres Dorfes 

einbringen möchten, um es fit für die Zukunft zu machen, gesucht. 

Durch eine Schulung zu Klimaschutzpatinnen und -paten werden aktive Ehrenamtliche und 

motivierte Bürgerinnen und Bürger in ihrem Engagement für den Klimaschutz gestärkt. Mit 

dem neu erworbenen Wissen können sie gemeinsam mit ihrer Kommune die örtlichen 

Klimaschutzaktivitäten vorantreiben. Klimaschutzpatinnen oder -paten können alle werden, 

die gerne einen Beitrag für den Klimaschutz bei sich vor Ort leisten möchten, etwas Zeit 

mitbringen und auch andere für den kommunalen Klimaschutz begeistern möchten. 

Eingebettet in das bundesweite Projekt „Klimaschutz in kleinen Kommunen und Stadtteilen 

durch ehrenamtliche Klimaschutzpat:innen" (KlikKS) wird die Entwicklung und Umsetzung 

konkreter Klimaschutzmaßnahmen in kleinen Kommunen unterstützt. Die Projektidee wurde 

in Rheinland-Pfalz entwickelt und bereits in einer ersten Projektphase von 2018 bis 2021 

erfolgreich erprobt. Mehr Informationen zum bundesweiten Projekt gibt es unter 

www.klimaschutz-ehrenamt.de.  

 

Der Ansatz der Klimaschutzpatinnen und -paten sowie die Erfahrungen aus der ersten 

Projektphase werden aktuell durch mehrere Energieagenturen auf andere Bundesländer 

übertragen. Zu diesen gehören neben Rheinland-Pfalz und Niedersachsen auch das Saarland, 

Baden-Württemberg, Thüringen, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen und 

Berlin. 

 

Viele Kommunen sowie motivierte Bürgerinnen und Bürger haben bereits Interesse gezeigt, 

den Ansatz bei sich vor Ort umzusetzen. 

 

Das Projekt „Klimaschutz in kleinen Kommunen und Stadtteilen durch ehrenamtliche 

Klimaschutzpat:innen" (KlikKS) wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und 

Klimaschutz (BMWK) im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative gefördert und die 

Projektbegleitung, zusammenhängende Workshops, und Unterstützung seitens 

Regionalmanagerinnen der Klimaschutz und Energieagentur Niedersachen (KEAN) ist für die 

Gemeinden kostenlos. 

 

Finanzielle Auswirkungen 

Für die Gemeinde Bockhorn entstehen keine Kosten. 

 

Beschlussvorschlag 

Der Rat stimmt der Projektdurchführung „Klimaschutz in kleinen Kommunen und 

Stadtteilen“ (KlikKS) durch ehrenamtliche Klimaschutzpatinnen und -paten zu. 

 

 

 

 

Krettek 

Bürgermeister 

 

http://www.klimaschutz-ehrenamt.de/
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